Wirtschaftssektoren und -zweige

Jede Firma arbeitet in einer bestimmten Branche. Man teilt die Wirtschaft eines Landes normalerweise in drei Sektoren ein: 

Im primären Sektor (z.B. Landwirtschaft, Bergbau) werden Lebensmittel, Rohstoffe und Energie direkt aus der Natur gewonnen. Zur Rohstoffgewinnung gehören einerseits die Land- und Forstwirtschaft sowie die Fischereiwirtschaft und andererseits Kohle-, Erz- und Kalibergbau sowie die Erdölförderung. Eng verbunden mit der Rohstoffgewinnung ist die Energiegewinnung (Gas, Elektrizität).

Der sekundäre Sektor, also Industrie und Handwerk, produziert mit Hilfe der Rohstoffe und Energie Sachgüter. Die Industrie gliedert sich wiederum in drei große Teilbereiche: 

· Konsumgüterindustrie (Bekleidungs-, Porzellan-, Möbelindustrie sowie Nahrungs- und Genussmittelindustrie usw.) 

· Investitionsgüterindustrie (z.B. Maschinenbau, Fahrzeugbau, Schiffbau, Elektrotechnik, Elektronik, Optik, Metallwarenindustrie) 

· Grundstoff- und Produktionsgüterindustrie (z.B. eisenschaffende Industrie, Stahl- und Walzwerke, Kraftwerke).

Zum tertiären Sektor gehören der Handel, der keine Güter produziert, sondern sie "nur" verteilt, und alle anderen Dienstleistungen. Der Handel gliedert sich traditionell in Großhandel und Einzelhandel. Große Ladenketten und Versandhäuser stehen außerhalb dieser Gliederung. Im Rahmen der Volkswirtschaft sind auch Binnenhandel und Außenhandel (Import und Export) zu unterscheiden. Wichtige Wirtschaftszweige im Dienstleistungsbereich sind: 

· das Finanz- und Kreditwesen (Banken und Versicherungen) 

· die Medien (Zeitungen, Rundfunk, Fernsehen) 

· das Verkehrswesen (Eisenbahn, Bus, Straßenbahn, Flugzeug, Schiff)

· der Tourismus und die Gastronomie (Hotels, Gaststätten, Reiseveranstalter)

Der größte deutsche Dienstleister ist die Deutsche Telekom. Danach kommen in der Reihenfolge die Rewe-Gruppe, die Edeka-Gruppe, die Tengelmann-Gruppe und Aldi. Noch größer als diese Handelsunternehmen ist die Metro-Gruppe. Sie ist aber zum Teil in Schweizer Hand. Umsatzriesen sind auch die ehemals staatlichen Unternehmen Deutsche Bahn und Deutsche Post. Auch der öffentliche Dienst erbringt Dienstleistungen, z.B. Unterricht in Schulen.

den Umsatz (erwirtschaften/erzielen)
der Gewinn - alle Verkaufseinnahmen eines Betriebs in einer bestimmten Zeit.

[image: image1.jpg]Folie 2: Wirtschaftszweige

Symbaole fir verschiedene
Wirtschaftszweige

) ) /V -t/

} Qm ﬂ'
L :2

vvvvvvv

i
-




z

Übung

Verbinden Sie die Güterarten mit den richtigen Definitionen und den jeweiligen Beispielen.

Güterarten


Definitionen


Beispiele

"freie" Güter



Langlebige Güter


Luft atmen











Essen im Restaurant











im Meer baden

Dienstleistungen


Grundstoffe, Anlagen

Friseurbesuch






und Maschinen, mit denen

Kosmetika






andere Güter hergestellt

Möbel






werden



Privatauto











Spezialnähmaschine

Sachgüter:








Industrieroboter






Produkte, die der Verbraucher
Nahrungsmittel

a. Verbrauchsgüter


nur einmal oder kurze Zeit

Bahnfahrt

(Konsumgüter)


nutzt




Zahnpasta











Fließband











Übernachtung im Hotel

b. Gebrauchsgüter


was allen Menschen 

Kühlschrank

zugänglich ist 


Versicherung

c. Investitionsgüter


entgeltliche Leistungen,






durch die keine materiellen






Güter produziert werden

